
DIESE AUFGABEN ERWARTEN SIE 
› �Wahrnehmung der Archäologischen Denkmalpflege nach Maßgabe des Hessi-

schen Denkmalschutzgesetzes (HDSchG)

› �Erarbeitung fachwissenschaftlicher Stellungnahmen und Fachgutachten als Trä-
ger öffentlicher Belange (TÖB) im Zuge verschiedener Planverfahren

› �Verhandlungsführung mit Investoren und Dritten einschließlich der Erarbeitung
von Vereinbarungen;

› �Anleitung und Kontrolle archäologischer Grabungen Dritter (Universitäten, For-
schungseinrichtungen, Fachfirmen) im Zuge erteilter Nachforschungsgenehmi-
gungen (NFG)

› �Zusammenarbeit mit NFG-Inhaberinnen und -Inhabern sowie ehrenamtlich Tätigen

› �eigenständige Planung, Organisation und Durchführung archäologischer Gra-
bungen der hessenARCHÄOLOGIE einschließlich Personalverantwortung

› �eigenständige Planung, Organisation und Durchführung von Forschungsvorhaben
der hessenARCHÄOLOGIE einschließlich Personalverantwortung

› �Einwerbung von Drittmitteln

› �Mitarbeit bei wissenschaftlichen, themen- und gebietsübergreifenden Aufgaben

› �wissenschaftliche Publikations- und Vortragstätigkeit

DIESE VORAUSSETZUNGEN BRINGEN SIE MIT
› �erfolgreich abgeschlossenes universitäres Hochschulstudium (M.A., MA, Diplom

oder Promotion) in den Bereichen Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie
(Schwerpunkt: Neuzeitarchäologie), Neuzeitarchäologie oder Archäologie der
Moderne

› ��Berufserfahrung im Bereich der Bodendenkmalpflege einschließlich umfassender
Grabungs- und Dokumentationserfahrungen

› ��sehr gute Kenntnisse der Archäologie Mitteleuropas, des zentralen deutschen
Mittelgebirgsraumes und insbesondere der hessischen Archäologielandschaft

› ��Kenntnisse der rechtlichen Rahmenbedingungen in Hessen

› ��stilsicheres Auftreten, Verhandlungsgeschick und Entscheidungskompetenz auf
der Grundlage einer strukturierten, lösungs- und zielorientierten Arbeitsweise

› ��sehr gute Kenntnisse hinsichtlich gängiger Bürosoftware (Microsoft), IT- und GIS-
Anwendungen

› ��eine gültige Fahrerlaubnis (PKW, Klasse B) und die Bereitschaft zum Führen von
Dienst-KFZ (zwingende Voraussetzung)

› ��die Bereitschaft zur Durchführung von Dienstreisen mit Dienstwagen, gegebenen-
falls auch mehrtägig

› ��eine ausgeprägte Teamfähigkeit, hohe Flexibilität und Kreativität, gute Kommuni-
kationsfähigkeit und gute Umgangsformen

› ��persönliches Engagement und eine hohe Flexibilität sowie körperliche Belastbar-
keit in herausfordernden Situationen, auch bei Geländetätigkeiten

› ��die Bereitschaft zur kontinuierlichen Weiterbildung insbesondere in den Berei-
chen IT, Software und technische Geräte

› ��die Bereitschaft, die digitale Transformation in der archäologischen Denkmalpfle-
ge aktiv zu begleiten

› ��Deutschkenntnisse mind. auf C1-Niveau einschließlich der entsprechenden fach-
spezifischen Terminologie

› ��gute Kenntnisse einer weiteren Sprache, bevorzugt Englisch

Zum Eintrittstermin 1. Dezember 2026 suchen wir SIE als

BEZIRKSARCHÄOLOGIN/ 
BEZIRKSARCHÄOLOGEN
(w/m/d), EG 13 TV-H / BG A 13 HBesG, 
für das Referat Bezirksarchäologie in der Außenstelle Marburg

Das anspruchsvolle Aufgabengebiet umfasst vielfältige Betätigungsfelder ins-
besondere der praktischen Bodendenkmalpflege nach gesetzlichen Vorgaben 
sowie wissenschaftliche Forschungs- und Publikationstätigkeiten. 
Bitte bewerben Sie sich mit Ihren aussagefähigen Unterlagen online – vorzugs-
weise im pdf-Format – bis spätestens zum 24. Mai 2026 im Karriereportal 
Hessen unter dem Link: https://stellensuche.hessen.de/unreg/index.html#/
Stellendetail/0050568486161FD18FF99A5269538000
Die Vorstellungsgespräche finden voraussichtlich am 22.06.2026 statt.  
Eine mögliche Einladung erhalten Sie vorab per E-Mail.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

WEITERE INFOS
Wir begrüßen Bewerbungen 
unabhängig von Geschlecht, 
Nationalität, Behinderung, eth-
nischer und sozialer Herkunft, 
Religion/Weltanschauung, Alter 
sowie sexueller Orientierung 
und Identität. Die Vollzeitstelle 
ist grundsätzlich teilbar, die Be-
setzung im vollen Umfang muss 
jedoch sichergestellt sein  
(§ 9 Abs. 2 HGlG). Unser Ziel
ist eine Erhöhung des Frauen
anteils in allen Bereichen, in
denen Frauen unterrepräsen-
tiert sind. Bewerbungen von
Frauen sind daher besonders
erwünscht. Schwerbehinderte
Menschen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.

Ehrenamtliches Engagement 
wird in Hessen gefördert. Im 
Ehrenamt erworbene Qualifi-
kationen können berücksichtigt 
werden, wenn sie für die Tätig-
keit von Bedeutung sind.

Für weitergehende  
Auskünfte stehen Ihnen  
Herr Prof. Dr. Recker unter der 
Rufnummer 0611 6906-133 
oder Frau Dr. Schade-Lindig 
unter der Rufnummer  
0611 6906-176 zur Verfügung.

Hinweise zur Vergütung nach  
dem TV-H finden Sie unter:  
https://oeffentlicher-dienst.info/tv-h/

Im Zusammenhang mit dem Vorstel-
lungsgespräch entstehende Aufwen-
dungen können leider nicht erstattet 
werden. 

Hinweise zur Datenverarbeitung bei 
unseren Bewerbungsverfahren finden 
Sie unter: https://denkmal.hessen.de/
ueber-uns/stellenangebote

VERBINDET UNS 
DIE LEIDENSCHAFT  
FÜR ARCHÄOLOGIE?

DAS BIETEN WIR IHNEN
› �Eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung (40 Std./W.) am Dienstort Marburg, die

nach der Entgeltgruppe E13 TV-H vergütet wird. Bei Erfüllung der notwendigen
dienstrechtlichen Voraussetzungen besteht die Möglichkeit der Verbeamtung
nach Besoldungsgruppe A 13 HBesG

› �ein vielfältiges und anspruchsvolles Aufgabenspektrum mit spannenden Betäti-
gungsfeldern innerhalb der Archäologischen Denkmalpflege einschließlich der
engen Zusammenarbeit mit den Häusern des ALMhessen

› �einen durch seine Interdisziplinarität geprägten und hierdurch bereichernden
Kolleginnen- und Kollegenkreis (u.a. Archäologische Wissenschaften, Architektur,
Geologie, Historische Geografie, Jura, Kunstgeschichte, Museologie, Museums-
pädagogik, Paläontologie, Restaurierungswissenschaften)

› �ein kollegiales und motiviertes Team mit flachen Hierarchien und wertschätzen-
dem Arbeitsumfeld

› �einen familienfreundlichen Arbeitsplatz, der flexible Arbeitszeiten und mobiles
Arbeiten (Home-Office) ermöglicht

› �einen krisensicheren Arbeitsplatz mit regelmäßigen Gehaltsanpassungen, be-
trieblicher Altersvorsorge und gezielten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

› �das LandesTicket Hessen zur kostenfreien und hessenweiten ÖPNV-Nutzung –
nicht nur für den Arbeitsweg, sondern am Wochenende für die ganze Familie


